1.
ERM (40 Punkte)

Eine kleine, in Profitcenter organisierte Firma will eine Datenbank für die Verwaltung ihrer Ein- und Ausgaben inkl. Zuordnung zu den Profitcentern realisieren. Es gelten folgende Sachverhalte:

· Ein Profitcenter  wird von einem Mitarbeiter geleitet.

· In einem Profitcenter können mehrere Mitarbeiter arbeiten.

· Ein Profitcenter gehört zu genau einer Kostenstelle. Dabei können einer Kostenstelle allerdings mehrere Profitcenter zugeordnet sein.

· Ein Profitcenter macht Einnahmen.

· Einnahmen bestehen aus Leistungsarten, die gegenüber Kunden erbracht werden.

· Ein Profitcenter verursacht Ausgaben.

· Ausgaben bestehen aus Kostenarten, die Lieferanten gegenüber dem Profitcenter

a)
Erstellen Sie ein Entity Relationship Modell (ERM) der Datenbank. 

b)
Leiten Sie daraus die Tabellen inkl. der Primär- und Fremdschlüssel ab und geben Sie jeweils einige zusätzliche Attribute (Kreativitätstraining :-))an. Fremdschlüssel sind durch punktiertes Unter​streichen zu kennzeichnen. Benutzen Sie die nachfolgend angegebene Form der Darstellung.

Tabelle
Primärschlüssel
Weitere Attribute

Mitarbeiter
MitarbeiterNr
Name, ...

Tabelle2
XYZ
MitarbeiterNr, ABC, ...

...



2. VBA (40 Punkte)

Sie sollen ein VBA-Programm zur Euro-Dollar-Umrechnung schreiben. Eingegeben werden der Dollarkurs und der umzurechnende Betrag in Euro. Ausgegeben wir der Dollarbetrag.  Zur Kontrolle soll auch noch eine Umrechnung  in DM vorgenommen  und der Betrag in DM mitausgegeben werden. 

Alle Eingaben müssen Zahlen sein. Ist dies nicht der Fall, soll das Programm abgebrochen werden.

Sollte der Dollarkurs unter 1 sinken (Euro ist mehr wert als Dollar), soll Ihr Programm einen Fehler vermuten und eine Warnmeldung (in einer MsgBox) ausgeben. Die Berechnungen und Ausgaben sollen aber dennoch durchgeführt werden.

Sollte der Dollarkurs hingegen mehrstellig (der Euro ist überhaupt nichts mehr wert) oder negativ (negative Kurse gibt es nicht) sein, soll ihr Programm eine Fehlermeldung ausgeben und abbrechen.

Alle Überprüfungen und Berechnungen sollen in eigene Funktionen ausgelagert werden.

Sie können dies Programm als in eine Tabelle integrierbare benutzerdefinierte Funktion oder alternativ mittels Input- und MsgBoxen lösen. Bei der Lösung mittels  Input- und MsgBoxen soll das Programm so lange Berechnungen durchführen, bis der Benutzer mit "Beenden" als erster Eingabe das Programm beendet. Bei der Lösung mit der benutzerdefinierten Funktion soll der DM-Betrag mittels einer MsgBox ausgegeben werden (sie können bei dieser Lösungsart ja nur einen Wert über die Funktion in die Excel-Tabelle schreiben).

Tipp zum Dollarkurs: Überlegen Sie sich, woran man erkennen kann, daß eine Zahl mehrstellig ist (mehrstellig fängt bei zweistellig an und die zweistelligen Zahlen sind die kleinsten mehrstelligen).

Beachten Sie: Vor den Code haben die Prüfer den Pseudocode oder ein Struktogramm gesetzt.

3.  Entscheidungstabelle (20 Punkte)

Die FH-Bochum möchte den Dokumentenversand optimieren. Empfänger, die über email verfügen, bekommen ihre Dokumente mittels email zugestellt. Eine Ausnahme ist dann gegeben, wenn die FH den Empfang des Dokumentes nachweisen können muß. Solche Dokumente werden per Telefax versendet. Empfänger ohne email erhalten Dokumente mit weniger als 6 Seiten per Fax, die größeren als Brief. Eine Ausnahme ist auch hier gegeben, wenn der Empfang des Briefes nachgewiesen werden muß. Dann werden auch Dokumente mit mehr als 6 Seiten gefaxt.

a) Erstellen Sie eine Entscheidungstabelle!

b) Konsolidieren Sie die Entscheidungstabelle!

